
Mens Güter! >

gerbst - und !

(ÄUIII unv Zleninger.
Zlllcntaun, Okt. Ig.

y^akrcleü.
<el BlZrrele, seben erhalt.n und zu veilaiifen bei

Gill» und Neninger.

VI
zu verkaufen bei i

Grim und Rcninger.

Grozcricn !
<i Hogskead von verschiedenen Preisen Zucl.r,
L<> Säcke Kaffee,
und alle andern ve'sch'ledeiien AsseitnnentS >.en <?rc;e-°

Grim und Neninger.

Q'.lccnswaan'n. >

Karpets. !
(sin qrcses ?lssc>iu»ei',t von (?arxeli-, von verschiedenen >

Grim und Neninger.
"

"Wegcl.
5 l)<> Lhaler, bei '

Grim lind Neninger.

Kassce-Ez'tract.
(5, W. ii,ui>ll'e>'s beitti Groden und!

Grim und Neninger.
Allen tau», Okt. Ist, 11,1

VrstlamatioN.
Sintemal der Achlb.ire Wasch ing

Mc<iartney> Piesidenl - Nichter in den
verschiedenen Courlen vrn C-.'mnii'n Pleasi
vom kriiten Ge>ichtS Bezirk, bestehend
aus den LaunüeS Norihamplon und Lecka,!
im Staat Pennsylvanien, krafl seines Amtes
Presidcntiichlcr der verschiedenen Couilen
von Oyer und Terminer und allgemeiner
Gefängnißcrledigung in besagten
und Jacob Dillinger und Peter Haas,,
Esqrs., Gehl'ilsSiichlcr derCourten von Oyer
und Tcrminer und allgemeiner Gefängniß

AdenM'?!!'^'"!! a
>v>rii sdelel)! an mich gerichtet haben, rroiin
sie eine Court von Oyer und Terminer und!
vierteljähriger von Common Pleas,
anberaumen, welche gehalten werden soll in!
der StadtAÜentaun, für das Caunty t'echa,
auf den >

Ästen Montag im Monat Deecniber,
1851, welches der Iste Tag des besagten
Monats ist, und welche zwei Woche dauern
wird. j

So wird hiermit Nachricht gegeben, an!
alle Friedensrichter und Constabel innerhalb!
des besagten Canntys von Lecba, daß sie!
dann und daselbst sich in eigener Person mit!
ihren Rolls, Necords, Jnguisilionen und
Eraininalioncn einzusinden haben, um ihren
Pflichten vor cisagter Court abzuwarten. >

Desgleichen werden auch alle diejenigen
welche gegen Gefangene in dem Gefängniß!
des Cauntys Lecha als Kläger oder Zeugen !
auszutreten haben, benachrichtiget, daß sie!
sich alldort und daselbst einzufinden haben,!
um dieselben zu proseguinn, rrie es ihnen!
Nkecht dünken mag.
Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt

Allentaun,tiefen liic» Tag November, im
Jahr unsers Herrn >85,1.

Eolt erhalte die Republik.
Joseph F. Neuhard, Scheriss. l

Novembers, IKSI. irqbV!

V c r h 0 r -L i st e.

seilen:
v.110.l m.le.n-

Salomen HauKnia» <>t »I gegen Saniuel Si?bt.ao. !
H. I. Haberacker und >'l. I. Nitze gegen John G.

Ziveite Woche.

>. dt ».'.>«

Polio Heß gegen Solomon Heb. ' !
Jäiob SSg« qege» Saninei .'l. v>r>d.,ei-.
Salduion gegen George Mc-vr.

L!alhan Miller, Prvlh.

(5 i ti c
Vortreffliche Holzlotte

MGZ» von 6»'/» Acker,
in Hannover

Caiinly, an der Poststiage
d e ovli ZLeihlehrni nach Allenlown führt?-
gleichweit von briten Städten entfernt
DaS Land ist mit schwerem Holz bewachsen,
das nicht ilbei Ii off.n werden kann. Auch
ist auf demfelbe» vorzüglich gute Cide für
Wacisteine zn machen, und feuerfester Thon
(l'irne!i,)') für Flirnaccs. Die ganze Lotte
und Lage ligner s, l> vorzüglich für einen
Häsner. Sie wird für ba>rGeld
und ein uniriderstehliches Recht kann gege-
.den werden von

G. n. .^übncr,
t?ep». I? -i q

'

Vell,'lel).i»,

Wölls! K?olSoü
Merkt Nils!

Ihr Banern und Alle im »nikreis von 10
wir fragen Euch, was keiegt Ihrgegenwärtig für Eure!Piodnkie? Kommt »nd bnligt E»ie fiiscke'Nuller zn !

> uns, 'Weidlirr liuv Breinia, in Trerlerstann.!
! »nd wir bez.ii len euch den allerbkchken '!rels. Wir
> I>aben nnser ««escl>äst so eingerichtet, da» wir in, Stande
lind b ssere Preise für gute Buller z» bezahlen, ols vor-

! her bezu>!ll wilrden. Wlr wären willens sl> Thaler ge-
gen 5 z» weiten, taji wären wir nichl lner, ihr n iir
inebr als I "i Cents für Enre Auttor bekommen würdet;
aber wir sind unter Euch und bezahlen für Enre Pro-
dukte was sie werth sind. Ja wir haben wirklich in
den letzten Wochen den hohen Preis von S? (<r»ts '
sür frische Zkvll-BiUter, »nd S-> O cnts fürgnto ui d Vtilter bezahlt,
dadurch smdauch die wildern gezwungen mel>r zn bezah-
len. als wenn wir nicht hier wären; aber dech Hube»
sie nicht so viel als wie bezahlt. Merkt also, Ihr Bau-!
er» und Alle, da!> wir nicht begehren qanz allein Geld j

!lass n?und Euch ebenfalls eine ?ZschänS" zu geben. !
Al!o, Ihr Bauern und Alle, wenn Ihr uns begün-

stigt, wollen wir einen wnndeibaren Wechsel hervorbrin-
ge», lischt nur in der Nachbarschaft von TreUerstann,
sonder» im Umkreis von 10 Meilen, und wellen die Sa-
chen so .Iren," dag Ihr mehr erhalt für aiue Butter,

! als je zuvor. So werden wir Euch anch wollfeilere Gü-

nter verkaufen, als sie verlier velkaust w»>den. .Noinmt

kann, <ilS in irgend einem ander» Stchr, macht

N> lag««, t«ß wir ?A ie I' siiid im wohlfeüen

! Wir verkaufen den allerbe-
sten M >1 sli n, alsNeu-Market.Conestogo

breit, für <i , EeiiiS. El ensiüis, gel leichter Z.lii.^.il^
lin 112 ir 2 Ee»ts. und einiger f.iiier geUeichler für !Z
CentS die Aard.

i verkaufen wir für t Cent;
! einiger, der Ii) und CeniS werih,
! sür 5 Cenls.

(?assin»er6 und TatinotS ba-

! zu kauf.» wünschen, so last sie össentlich tc»>men

l (nach dem wohlfeilen Stchr ve» Weidn.r und Breinig)
nnd nickt auf eine schniekige Manier, se woll.» wir ib-

Leute sein, in» Euch wchlfeile Müter zn veikaufen.
dio Ladies haben wir oiren gro-

i lttZ se» Steel von wollenen Blank.tS nnd

als ?sein Lebtag." Wir HÄ'cu 'eINN» 'gt^-

Wicht»«; snr Vaneri».
! Häute und Kalbsfelle werden
! verlangt, wofür mehr als der gewöhnliche bleibe »preis

beza! lt wird. Ebenfalls liiviiBiischel Hafer lind alle
Z Anen andere Lantecprctukte, wosür wir den höchsten
, Preis bezahle».

?Freihoit nnd U»>ibl>ä»gl'a?cit
fiir immer!"

ttttd Breiniq.
Trcrlerstann. Novb. 13,1551, nqlZni

Sehet hier!
Gewjsie nnd vollkommene Kur.
Der Unterschriebene,Apelheker in der Stadt

! Bethlehem, Äiorthamplon Eaunty, hcdient
i stch dieser A!ethode, um Leidenden an rheu
! matischcn Beschwerden, dieselhcn seien in-
flammatorischer, chronisch er oder hitziger Na-
tur, kund zu thun, daß er einen medizinischen

! Artikel zuhcreitet, welcher eine gewisse Hei
lung von dieser weilveibreiteten und schmerz-

l lichcn Krankheit bewirkt. Dieselbe ist in
! Quariflaschcn enlhallen, begleilet von einer
! Bor Salbe. Die Flußigkeit wild eingenom-
' inen und die Salhe äußerlich angewendet.

! Der achte Aitikel ist nur bei dem Unlerzeich-
! neteii, einem prakiischen Apotheker und Ehe»
mist, und Eisiiider der Medizin, zu bckom

! mcn.
Preis zwei Thaler die Flasche, oder sechs

Flaschen für zehn Thaler welche frei von
Kosten an Leitende nach irgend einem Theil
des Landes gesandt weiden. Alle Bestellun-

l gen müßen mit dem Gelde begleite! sein,
sonst werden sie nicht heachlet.

Diese Medizin ist keiner g>oßlhuenden An-
empfehlungen (.Puff-') in den Zeitungen be
dürfiig, denn sie spiicbt für sich selbst, und
während sie in ihrer Wiikung gänzlich un-

schädlich ist, befreit sie das System von den
übeln Folgen einer vorheiiger ungescbicklen
Behandlung. Di-sUbe hat hereitS mehrere
crstaurikNdeKurrn hervorgebiachk, uud zwar

- in Fällen, wo der Paiient Jahrelang die
-! Stube hüten mußte; und solche, die sich
.! iiiir iuit Kiücken soitbewegen ke-.rnten, sind

durch den Gebrauch ven einer bis sechs Flar scheu besleit wenden, Zeugnisse von Knien
>1 von den achtbarsten Burgein können verge-

k zeigt weiden.
> ist äcbt außer sie trägt den mit
! blauer Tinte gcschiiibciien Namen des Ei

-! genihumers.
K»»nr'.? ('i.Ntepvor,

Januar 2, ngkJ

Begetabilifches Vieh -PuSver,
zubereitet von

Breinig Fronefield llnd Ao.,
No. KK? Nord :Zte St., Pliilad.

Die Eigentl iinier des obigen Pnlvers haben das Ver-
gnügen, ini Stanke zu sein, die Ausniei ksamkeit aller
Farmers auf einen Arlitel zu lenken, iv.icher iii allen
Riieksichten irgend eiwas der Art.ivMdem Publik»», in
deii 5» Zahren angeboten ist, überreicht. Es ist nicht
allein von individuelle»! Interesse, sonder» es niuli
inii der Zeit eine grese Natioiinl-Wohlthar wer-
den. In, Zliige,»einen wird es zmn Mindesieii eine
Million Thaler jährlich z» dem Probiikie des Landes an
Zunahme ren Milch, Butter »nd Fett vcn der-
selben Masse Futters binznsügen, aillierden, aber

welcher eine Melk.rei unteibeill, eines jeden, welcher ein
Pferd besitzt. ES ist keine ren den Medezinen, welche

P 112 e r d e.
ZVasscr. Diese Krankheit wiid knreli^

ist eine sehr geftbiiiei e Kiankbeil,' ir.icke jäi ilich eine
Menge we, Un'eller Pserte zeisiiiit. Ei» reichlicher Ge--
brauch dieses Pulvere' ivird diese Krankheit völlig l eiien.

durch, daß e? dem ''«liite eine gi jjsiere O.ii.'.nlilät rother!
Theilchen zuführt, die beste »nd einzig iiiögliche Auosicht
jiir Heists beginne .

ein^benant utte.^r.^te»^.^.^eiK^^l^or
Der stille Koller. Dies Puwer hat schon Hnn-!

deite vcn Pferden von dieser Krankheit

t.» zu rerbiii.v. Tle ijl ein oder jw.iiiialtäglich
ein Ei-liiffel voll. .

schivachen Lungen ab. leteu Morgen ein E iö>sel voll

Maaere oder n:»tl,los? Pferde, oder we.i-
ve» Nebe oder Steifl.ikeil eer Be,veg-

gegen die <«>salr sebiche,,. sich zu reit.,li»n oder den

Ui sichert.
K n l) e.

Für Milchkühe. Wir sind auf» VcNst.indigsle

l^.dei
Person darauf bestellet, da» sie jwei Pfund nielir von
>eder «uli l» derWoeke geiüacht bat. Wir denk.n.dav

xp,.ous> und Zelt-Masse gewonnen," ebenso tadurel,.

einen der Slielsiess erj.ngend.n Lheile dee Zmier» weg-

iner uud »Zielkeiei--^^> ' w.^er leiu^^'^^en

S ch w eine.

fiir sich seilst und er wi,d durch kess.n ?o>-

trefsiiche Eigenschaften befriedigt werden, und dich kein
Zarnier ehne dast.lbe sein sollte.

I ?ern!«i»t so leider, des s>lt>s Ui.d der Mii.d

!Zitiere.

N, iv L, (?o. !

Pliiladelxlna, L.'cv.'niber lii, 1?5l. ng?>

Ein neuer

»Hut- !S:zdKnpp c ZZ stohr
in der Stadt Mentculil.

C. M. Wieder
Mackl den Einwohnern von Allentaun und
der llnigegend bekannt, daß er einen neuen
Hulstohr eröffnet hat, in der Hamilton

eine Thüre oberhalb Danowsky's
Axolheke, allwo er fortwährend auf Hand

! halten und auf Bestellung verfertigen wird:

Alle Arten und Verschiedenheiten ve»

Hüte», Kappen, Muffs, VoaS,
(ittffö, n. f. w.,

alles »ach den neueste» Moden, aos die beste
und daucihafieste Wei>'e und den billig
sten Preisen. Er kann das Pub'ikum veV
sichern, daß seine Waaren so sein weiden,
daß sie in keiner Hinsicht zu überlr>sfen sind.

Wer irgend etwas aus diesem Geschäfts-
zweige braucht, ist achtungsvoll lingeladen
bei ihm anzusprechen, und sich von dem Ge
sagten selbst zu überzeugen.

Durch pünktliche und getreue Bedienung
etc. hofft er sich eine gehöiigen Zlnihcil de,
Gunst des Publikums zu erwerben.

Novnnber IZ. na?

Waisengerichts - Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisen !

geiicl'l von Lecha Caunln soll am Samstag!
den 13. December, um I Ulir Nachmittags !
auf dem Eigenihum selbst össenllich veikaufi!

(<ine vortresstiche Pl.iüwge
sammt Zligehör, gelegen in Heidelberg
schip. besagtem Cannty; grenzend an Land
von Jacob Härter, George Handwerk, Mar
tin Handwerk, Johann Metzger, David
Hunsickrr, Jonaihan Hunsicker, Johannes
Hilnsicker, George N>ff, Michael Handwerk
und andere; einhaltend ungefähr Äcker,
mil gutem Scl wamm und Kastanien- und
Eichen Holzland. Die A'eibrssei ungen lind >

Ein steiil'.rnes
ein Brauhaus

Wohnung oben darauf, eine
Scheuer und 2 Wagenscheppen, ein.Neiler
schap, ein Kiefe>fe!>ap, Backe N il, und alideie
Nrbengibäude. Cine niefehlende Quelle
besindtl sich in, K>Uer des HaiifeS, und <wei
vortreffliche Obstgärten und einzelne
bäume find auf den, Lande.

Es ist die liegende Hüllerlassenschaft dec
rerstoidenen Johannes Handwerk,
letzibin von besagtem Taunschlp.

Die Bedingungen am Äeikaufslagc und
Aufwallung von

»oinrick I
Jasper j areenteren

!>!ovrmber 20.
"

' '''ngZ?,

Sam. Kicr's Schmcrzcntilgcr.

Petroleum
Alnerikant sehest Felsen - Oel,

ein naliirliches Heilmittel ans einer Quelle
in Allegheny Cauntv Penns. -4(lt) Fuß

unter der Erdobeiflache.
Hütet Euch vor Fälschung! Kein? ist echt

einigeln n»t nach Vcrschrist genommen wird, heilt ?

Husten, Aeikältnng.Rhcuniaiisnius, Telter,
chronisch-wehe Augen, Knochen- und
Giiedelschmerz, alte Wunden und Haut
ausschlägt, Schnittwunden und Q>irt>
s > ungen, Brenn und Bruhwunden, Aer»
reiikuugen, Geschwülste und Eiilzüiidun
gen.

Das Petieleuin ist ein großes Heilmittel bei Seroseln

keilen des Kö reis baben.?S'ei gülkner ?lder (Peils)
lst e? aii.iewenret Ivo,den. Mehrere Fälle siiid

lese was Ecl. Blaet ve» in folgendem Eeltisl-
eat sagt:

Eine andere Anempfehlung des Pelro-
leiinis.

j Cbromscbcr

I .
! ''PirrSrurg. Z.br.' Zl. l!»Zl.

"

Ioii» AZatt.
Es reisend.? Leset das folgende:

Der Ltuf ist immer noch : Sie k> mmcn!

> Fiasch'e!'."«, .
s i l, l'-'l. n.iII

Schäydare Lotte Land
durch Privat Handel zn verlaufen.

Der Unlerzri.l nete hieiel hieiduich eine
sehr f.! ähbaie Loire Land durch Piioal Han
de! zum Lse> kauf an :

Dieselbe ist erlegen in Dber -Macnngie
Tauufelip Lccha Caunt», a» terSlrastetie
voii Alleiliaun nach Kuytaun fuhrt; grän' '
z.nd an Länder von Wittwe Sehaffer, 6a
Mllel Grim, und 7lndern; enihaltelld etwa

Äcker klares Land in guten Fensen. Dar- !
auf ist cirichtet. ein n>ues einstöckigtcs stri-!

< ».nies WolinliaU'?, ein ganz
und bequemer Främ Stall >

, i, »d sonstige 'Nebenaebäude.
ist eine werihoolle Lotte, und der

Aufmerkfanik.it derKauflustigeii werth.
Ev'.lte diese Lotte nicht bis Freitags den!

l2i>n December, durch Puvat Handel ver. !
kauft sein, so soll sie dann an jenem Tage arf
der Lotte selbst aus offeNllichcr Bendu vex
kauft weiden.

Jonas Trexler.
Nov. li, ng4m

Vant-N^ch^^
!>>i>»ti?n'?, Juni 26, 155t. MI«M >

Scicmcn Weaver. Sr-uliai» N, Craig,
Tlonias!?)eag.r, John Wagner.

F. niinc, Jcsepk Würrich,
Schiinrnian, El'aS. Z. Massen,

sbonias 'Zr'eidner. Geo. Deisel,
L >ios. V. Wilsen, ?i. ?l. Magner.

Postreiter.
Uitterschriebener, welcher die Zeitungen

du,ch sa!,c. n , tra.it, a>bl hiedurch ach ,>

rie' t, dast am I lt.n Nnvember ein Jahr >
ptstgkld vkifalle» war, u,id er ersuchtdaher
.'Nie, enli'.'eder an ihn seihst oder an iie'Lack'
Halter zu bezahl.».

Ioh nS. Klcmmcr. ,November!.'!. nqlim

iv'''

' ' . .'

Dr. (^liristic's

Galvanischer Gürtel, Halsbands
Armbänder und magnetisches

FlnidttM/
fiir die Entfernung und peri»anente Heilung von allen

Nerven Krankliciten
unk' anderen Beschwerden, die rerursacl't werden durch

j einen verderbenen, verschwächten und ungesunden
Zustund des

Nerven.S y st e m s.

, Dr. tshristic ö Eavanischcr Eiirtel
und

Magnetisches Fluiduin
wird mit vollkl>i»i»e»c»> und sichcrei»Erfolg gebraucht

allgemeiner Schwäche,

Eenvulsionen, Krampf, Gicht, »der llnverr

gra, Sende,iweh oder »üekeureis-en. Taubheit. nerrij-

ses Amern, de> ztlopfen, Seblagfins, ex.u, algiu.Schiiicrz.
in Seite und Brust, Rüetenschnierz

i eiiisachen Ursache entstehen,?näini.ch ane eine»

D>. (Lhiistie'? galvanischen Heilmitteln

>»crsotirn.
'>^e"in'r'i Ständer»,

> und v ''''! u '

n I>l> dem wl>7iiich ei,ie so>
ivirk' ?lu> .viel e Vei e werten'"!e',^i!m'",',ls^Äll?
von verui.,ne»r -!>.!e?i,,c Ta>ie ti»»

Zeuguisso und Nrweise
»des, ~.'»»>, »IN diese a>Nie

ne.ieden wx'd.'in wird viele davon au, de»
> Painvliicis NildeN, '

Dr. Sliristie's
Galvalllsches Halsband

wird aedranci't ,'>> r aiie V-i'et-wei den de» o>,,ii'ei odr»

!«o»>'«s !us i
in l'iei>,i'!, «e uittme »"^«'>e>!nnsli
T >»d> e>! die ,>e,r,>! n üni »eivos ist, jene eiendsvoile

! «e.>?ti>cit, Tie 7oiorcu»-< etc.

Gichr und Gliederlähmung.

Dr. tkhristie'S
Galvall! sch e Armbänder

, medischei, :ie>'!lm'.rde» lind a i>a"i iu-n>cu" !.
.eo und der rlcrn Citrc,?irrten. (sl'cnf'attS
l»li>ltlnlr»ulu.Utlt nnc allen UedtlnurU, ?)..!«>,.l an nervöser Eneraic in den Glt<>vccv Organen dcs v»orpcrt crjcugt wer'

Tic Dolereur und Neuralgia.

.>a>v.,,u il"en'l^
?.r G.iiiri vertreiler ije Elektricität durch da»6>>«-

->'/ x?e!
"

Gichlein und Konvulsionen.
Diese,>ir.l'te>re>,ende» Vei'eliwrrdc» werde» immer

i "

""

P r 0 i s c:
Dec fl,ilr>snische Würrel, ?rei Thaler.

?ie Aruibünder, vi» Zlmler j.dcS.
D.IS umqii.tijche Zwiluin, Eni T>'»ler.
T>?it ?lrtikel sind Mit vollen »nd ?ln.,!-.i.u»uen de,,leitet. Pumrleiz mit volle,, Einieln.

Iverdeii
den autorisirieii Ztüciitrncrlial.c»

Besc>ndc>c Warnung.

D. Morekeav, kl. 0.
General-Agent für die Vereinig,en S'aaten.

Mittel sind z?,? Verkauf bei
. Agenten für Allen-


